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Stand: 23. August 2010 

2. Europäischer Tinnitus-Kongress der Deutschen Tinnitus-Liga e. V. 
anlässlich ihres 25 jährigen Jubiläums 

Programmablauf: 
Freitag, 1. Juli 2011 
13:00 – 14:00 Uhr Eröffnungsfeier 
 
14:00 – 17:00 Uhr  Verschiedene Workshops für Ehrenamtliche, Fachleute und 

betroffene und interessierte Gäste mit folgenden Themen: 
Arbeitsgruppe I  
„Damit Du mich besser verstehen kannst – wie kann es gelingen, 
dass gut hörende und schwerhörige Selbsthilfegruppenmitglieder in 
verbalen Kontakt kommen und bleiben“ 

 Steffi Daubitz, Audiotherapeutin u. DTL-Beraterin, Kulmbach 
 

Arbeitsgruppe II 
Familienmuster und Tinnitus – Familiäre Belastungen als Ursache 
der Tinnitusentwicklung 
Dr. R. Opelt, klinischer Psychologe, Familien- und Partnertherapeut, 
Salzburg 
 
Arbeitsgruppe III 
Behandlungsansätze bei Morbus Menière 
Dr. Helmut Schaaf, Ltd. Oberarzt, Tinnitus Klinik Dr. Hesse, Bad 
Arolsen 
 
Arbeitsgruppe IV 
Tinnitus-Atemtraining nach Holl 
Maria Holl, Psychotherapeutin (HPG), Aachen 
 
Arbeitsgruppe V 
Auswertung der Therapieansätze bei Tinnitus – Ein Workshop für 
Fachleute 
Prof. Dr. Gerhard Goebel, Chefarzt, Klinik Roseneck, Prien  

 
Arbeitsgruppe VI 

 (Gut) Leben mit Tinnitus 
 Dipl.-Psych. Roberto d’Amelio, Psych. Psychotherapeut/VT-Supervisor 
 Universität Homburg/Saar 
 

17:00 – 19:00 Uhr Pause 
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19:30 – 20:30 Uhr Benefiz-Orgelkonzert 
mit Johannes Vetter, Kirchenmusiker, Bielefeld, in der „Kirche St. 
Marien, Bonn – Bad Godesberg – Mitte, Burgstr.“  

 

Samstag, 2. Juli 2011 
9:00 Uhr  Begrüßung durch den Vorsitzenden der DTL 
 Volker Albert 

Begrüßung durch den Schirmherrn 
 Wolfgang Zöller, Patientenbeauftragter der Bundesregierung 
 

Fachvorträge 
9:30 – 10:00 Uhr Hirnstimulation: Neue Perspektiven der Erforschung und 

Behandlung des chronischen Tinnitus 
 Prof. Dr. med. C. Plewnia, Universitätklinikum Tübingen 
 
10:00 – 10:30 Uhr Wenn die Seele Alarm schreit. - Traumatische Belastungen, 

Familienmuster und Tinnitus  
Dr. R. Opelt, klinischer Psychologe, Familien- und Partnertherapeut, 
Salzburg 

 

10:30 – 11:00 Uhr Pause 

11:00 – 11:30 Uhr Tinnitus – Leitlinien  
Prof. Dr. Gerhard Goebel, Klinik Roseneck, Prien am Chiemsee 
Prof. Dr. med. O. Michel, HNO-Universität Brüssel 
 

11:30 – 12:00 Uhr Apparative Versorgung bei Tinnitus und Schwerhörigkeit  
 Prof. rer. nat. J. Kießling, HNO-Universität Gießen 
 

12:00 –13:00 Uhr Diskussion und Beantwortung schriftlich gestellter Fragen der 
BesucherInnen 

 

13:00 – 14:30 Uhr Mittagspause 

14:30 - 15:00 Uhr Situation der Tinnitus-Betroffenen in der Schweiz 
 PD Dr. A. Schapowal  
 Vorsitzender der Schweizerischen Tinnitus-Liga 
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15:00 – 15:30 Uhr Wie hört Deutschland?  
 Prof. Dr. med E. Hoffmann, Hochschule Aalen 
 
15:30 – 16:00 Uhr Pause 
 

16:00 – 16:30 Uhr Forschung und Studien in der Tinnitus-Therapie – Eine Übersicht  
Dipl.-Psych. R. d‘Amelio, Psych. Psychotherapeut/VT-Supervisor 
Universität Homburg/Saar 

 

16:30 – 17:00 Uhr Situation der Tinnitus-Betroffenen in Österreich  
Mag. Dr. M. Koller, 
Vorsitzender der Österreichischen Tinnitus-Liga 

 

17:00 –18:00 Uhr Diskussion und Beantwortung schriftlich gestellter Fragen der 
BesucherInnen 

 

20:00 Uhr Abendprogramm  
 zum Ausklang mit Büffet und Unterhaltungsprogramm 
 


